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Scbüne und prak tische
WEIHNACHTSGESCHENKE

von

Winter - Mäntel
210 . —, 106. —, 186 . —, 96. —, 88. —

N

Schke - Anzügdee
165 . „ , 161 . —, 147 . —, 120 . - 89 . —

Hausfachen ,
Oberhemden - Krawatten —Schals

in schöner Auswahl bei

heckeede
I8＋R. 55

Jren Lindeen aut Fræude
habe ich zum diesjährigen Weihnachtsfest

unübertroffene Auswahl

in nur guten , preiswerten

Shuielu/acen
für jedes Alter

ob Bub , ob Mädel

CaRl KMOSHAUcH , soritustB.18
GROSSTES VACHGESCHXFT AM PLATZE

bun muktlhe wahnuntehnlnum!
Ledermdntel · Lederijacken Lederhosen Lecer - · Hand-
schuhe Ledergürtel · TIrachtentrdger · Janłer · Windblusen

Anoraks vollstdndige Motorrad - Bekleidung Stihosen

nandgewebie Stoffe Deccen Hissen Teppichie

bem Warenkautablomnmen d. Bad . Beamtenbanł an geschlossen

M. Treiber Machf . , inn . brIUα,M - Hοννια

HEIDELBERO , PICeH i

Cudlitdts
schuhe

ſUr das Haus
tur dle Strase
tür den Sport

UNEAAU

Johannd Fritz

Bergheimer Straßbe 1

Ihr Vorieil
ist es , vor Ihrem

Weihnachtskauf
bei mir die große Auswahl in

Kleiderstofte , Mantelstofte , Wüsche und Wüsohes “ otle ,

Letbwüsche und Strümpte , Aussteuer und Bettwuaren

unverbincktieh anzusehen Für Qualität und Preiswürdiglcett belcannt

.

Caur( Heter , HAUPTSTRASSE 160

über Dos § senheim , s0 War das passlert .

Wie der Nikolaus in der

Bergſtraße Panne hatte
oder

Warum die Heldelberser Kinder soviel zu Weihnachten bekamen

Der Nikolaus , mub man wisten , kommnt ja nicht nur eInmal ,
nzur Weihnachtsbescherung , mit seinem Schlitten auf die Erde

gefahren , sondern im ganzen viermal . Jeden Adventssonntag ,
wenn es von Helliggeist zwölf Uhr schlügt ( manchmal geht die

Uhr von Heiliggeist nach , dann richtet sich der Nikolaus nach
der von der Christuskirche in der Weststadt ) , landet er oben

aut dem Helligenberg , direlet neben der alten Michaelsbasilika ,
kährt holterdipolter , die Stuten vom Thinsplatz runter und
braust durch den Hainsbachweg § in die Stadt . Vorwes läuft ein

Kerl , von dem will ick euch erzühlen . Paßt gut auf , denn manch -
mal trägt der den Sack vom Knecht Ruprecht und wenn ihr ihn

erkennt und nennt ihn beim Namen , wirtt er euch eine Brezel
zul

Der Schneeknecht ( 60 heißt er ) muß immer vor dem
Schlitten lauten und aus seinen Taschen Schnee streuten , denn
manchmal ist zu Advent noch kelner gefallen und auf Pflaster .
steinen kann doch kein Schlitten fahren . Da hat er natürlich viel

zu tun und wer viel zu tun hat , ist immer brummig . Das wißt
ihr selbst , wenn ihr eine Rechenaufgabe nicht rausbekommt .
Dann lacht ihr auch nicht , sondern zieht eure Stirn so kraus
wie der Schneeknecht .

Jetzt kommt das Wichtisste , Der Nikolaus macht die Fahrt ja
nicht ohne Sinn und Zweck , oh nein , der Nilkolaus reist nichi

aus purem Vertznügen . Er Kontrolliert unsichtbar , ob szich die

EKinder auch recht brav verhalten in der Vorwethnachtszeit und

Geschenke basteln , an denen sich ihre Eltern treuen . Weil er

durck die Hauswünde durchgucken Kann , källt ihm das sehr

leicht — ganz langsam führt er durch die Straſlen , gucket rechts

und linkss , was die Kinder überall machen , merkt sich das für

die Gabenbestellungen und der Schneeknecht läutt voran und

streut Schnee aus seinen Taschen .

Im letzten Jahr ging ich am ersten Advent nachts nach Hause ,

die Bersstraße raut . Plötzlich sehe ich einen großen Kerl mit

einem roten Bart und bekam einen turchtbaren Schreck . Denn

der nahm mich beim Mantelkragen und brüllte mich an : „ Hast
Du Schnee in der Tasche ? “ Pumme Frate was ? „Ich ?“ , sagte ich ,

„ Wle komme ich dazu , Schnee in der Tasche au haben ? Ich habe

nicht mal Geld drin , wenn Sie es wissen sollten ! “

Da flelen meine Autzen auf einen Schlitten . Der hielt neber

einer Straßenlaterne und darin saß ein pelzvermummter Mann
mit einem kleinen Kind neben sich , von dem ging ein leises

tröhliches Strahlen aus . Alles wurde mir klar in diesem Augen -

blick — ich bin nicht schwer von Begritt , müßt ihr wisser .

halte mich sogar für einen ganz aufseweckten Burschen : Der

Kerl mit dem roten Bart war der Schneeknecht und irn Schlitten

sah der Nikolaus und sle hatten eine Panne , weill ihnen der

Schnee ausgegangen war . Sie hatten eine andere Route gewühlt ,
Fortsetzung nüchste Seite )

Sonntag , 3. Deu . , aind dle Geschäütte von 14 —16 Uhr geöfknet .

tKceim WaiiauneancGEAaUUeCln
ohine die preiswerten

Guανινuiιαutsανεemaie
von

u ü hb erν⁰Ks (u
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Taschenschireme
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J . Münzenmsyer , Heidelberg
Piscl 4 , 5 Minuten vom Hauptbohnbhe und O. E. G. - SaunDU eneen

ihe beαν,ßã 8 4¹⁰ Prelse I Fenνν

freude zum Feste
bereſſon

11

Hauptstr .24 KHkloEISERG Joleton E

RKodle- LIembort
2 IHn RADIO- FACchdEScHRTT

RADle
HEIDELBERG , PLOCk¹ &7 — TELETON 2061
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IK GROSSER AUSWAAL

AMilde &eiſe
lelnst porfumiert ,

geschmeclVolle Aufmechung .

SesOon ders pPrelswWetrel

Das Kleinklevier
tür den Wohnraum unserer Zeit ,

in tormschönen Gehäusen und groher Auswahl im

MUStKUHAUS Pheipper Uriorusrenc

Hauptetrahe 66/½67 , Rut ( 132

Gegendiber der Frovidenskirehe

Unverbindiche Besichtigung erbeten —

da s elstungstüählise Tenxtilgseschätt



5 iewiere Flüdel
die alle EwWartungen Ubertreftenl

dteimsanu lons , Iipp à Sohn , 30immel, Kaniheu, luterne , Manniorg

MUSIKHAUSHOCHSTEIM
55

Heidelbere - Houpistfabe 66

Heildelbers — Hauptstrabe 30 - Teleton 25 07

buppenwagen
Dreiräder

Naoller , Molländer

Kinderslülh “e u. - Tlscke

INGRnOSSERAUSsWARV

Luose Wüst
Heidelberg . Märzgasse 12

Praltische Welhnachtsgeschenke !
Ledermüntel von DM 260 . — an
Lederjacken 60 6% 100 . — „
Lederwesten 3 W9ν ( 36. — 55
Anoraks 55 5% 30 . — „5
Windblusen 9˙ % 27. 80 „„
Lumberſacks ( Cort ) 7⁰ 26 . — 65
Skimützen 51 9* 10 3. 50 „„
FAustlinge 8 23. 0. 59
Motorradhosen , Wasserdicht 19 . — „
Ledeérhauben % i 10 . —
Motorrad - Handschuhe 16 . —

wWwahlbilligst vom Hersteller
W. EEDNIK , Heidelberg , Neugasse 17

Zu Weihnachten den

Selzmanlel
VIRZH , Srotx , 1LBITERFUCRSIE ,

MARDHR ‚

GAiDU
cUnschuwrnMAisTun

VOMyVFACHGESCHATT

Plöck 25

Daus vornehme Wethndchtegeschenk
5

iur den Herun und die Damé kindlen gie in reicher Auswahl

„ Narga Diehl
SCHIRNMUY HANOSCHUAHESCeRX4ALS

Fachgeschttet Strümpte
1 8 505N 85 0 uUnd sehöne

Wetz - NY Oon, AHWA ( hyIOi erty), Wus ne
piatttiet und wollene 8r iU ] p Modot Ce

Import H wensgcken

HetdelbertgHEne umpe⸗
Veu / NV/on - SoHιꝓ ⁰ν / Hüchensf . 7

93 90 99
Lederhosen und Trachtenträger in großer Aus -

Meldelberg . HGUPSIrude 16

„ Ach “ , satzte ich und trat auf den Nikolaus zu , der mich ganz
treundlich ansah , „ lieber Nikolaus , es tut mir leid , daß ich dir
nicht helten kann , denn Schnee trage ich niemals bei mir . Aber

ich kann dir versichern , daß alle Heldelberger Kinder im letzten
Jahr sehr brav gewesen sind und daß alle schon lange an ihren
Geschenken herumbasteln . Das ist so , da leg ich meine Hand
tür sie ins Feuer , für die kleinen Neckarschleimer , ganz be⸗

stimmt , da brauchst du gar nicht mehr Kontrollieren . “
„ Nana “ , zweifelte der , „ auch der kleine XVZ aus der ABC -

Straßhe ? “ ( ich will den Namen nicht verraten . Wer sich gzetrotfen
fühlt , der Wird es selbst schon wissen . ) „da “ , sagte ich , „ auch der
kleine XV2 “ . 3

„ Na tut “ , sagte der NMIlkolaus , „ wenn dem 80 lst , brauchen Wir
ja gar nicht mehr aut den Schnee zu warten , dann können wir

ja gleich umkehren . Schönen Dank auch . Komm Schneelenecht ! “
Und hulit ! War alles in den Wolken verschwunden .
So jetzt wißt inr , warum ihr im letzten Jahr alle soviel Ge -

schenke bekommen habt . Das habt ihr nur mir zu verdanken .
Aber in diesem Jahr müßt ihr Wirkelich brav zein und viele
schöne Geschenke bastelin , denn in diesem Jahr fährt der Nileo -
laus nicht Wleder über Dossenheim . N. Wendevogel

Woher ſtammt der Adventskranzꝰ
Noch vor zweihundert Jahren hat man den Advent ganz anders

gefeiert , als Wir es heutzutage gewohnt sind Damals war die
Vorwelhnachtszeit nicht die frohe Zeit der Vorfreude , die Zeit
der ersten Lichter , sondern eine Zeit der ernsten Besinnung .
Beide Konfesslonen begingen sie durch Verbot aller Lustbar -

ketten , Verhüllung der Kirchenbilder in der schwarzen oder
violeétten Kirchenfarbé der Trauer . Selbst die Orgel schwies in
den Gottesdiensten , Das wandelte sich erst mit Beginn der
Romantile Ankfantz des vorigen Jahrhunderts und wurde durch
die Eintührung des Adventskranzes bekräftigt . Johann
Heinrich Wiehern , der das Berliner „ Rauhe Haus “ für
Armé und Waisen begründete , führte ihn in seinem „ Rauhen
Haus “ zuerst ein . Das War im Jahre 1660 und um den Kranz

Erzühlung , „ Herr Hobelmann “ , in der es heißlt :
„ Als der Advent kam , brachte der Schulmeister einen groſen

Kronleuchter in die Schulstube , worauf so viele Weihnachts -
lichter steckten , als es in dem Jahre Adventstage bn Jedesmal
beim Beginn der Schule wurde nun ein Adventslied gesungen
und aus der Heiligen Schritt eine Verheißung gelesen , die an -
zelgt , daß der von Gott versprochene Heiland kommen soll . Den
ersten Tag wurdle eines der Lüichter angesteckt , am zweiten ein
zweltes , dazu am dritten auch ein drittes und so fort , bis der
Lichterkranz immer größer wurde und glänzender strahlte . “

Unser Adventskranz führt also nicht auf irgendein heidnisches
Brauchtum zurück , sondern ist ein Kind des 10. Jahrhunderts .
Er hiltt seit nunmehr fast hundert Jahren , die Menschen äutf
das Weihnachtsfest vorzubereiten . n.

Sonntagz , 3. Deu . , sind dle Geschäütte von 14 —16 Uhr geöffnet .

PDα EFISsche Feschenke von

Kinderwagen - Risch
Puppenwaοjỹj

A 6 . 50

Wüschetrukhen
osdadern aüungf . 60

Heldelberg⸗ Römerstraße 17b⸗ Telefon 5187

Slomarcleplalz
CARL FASS , Sophienstraße 7b ⸗Telefon 2468

CovpDpITOREI
KAFFEE

uus dem Spezialgeschäft

tur gute Metall⸗

Spie Waren

E . HUCHEnR

Hauptstrabe 1

geinen Jungen und Mädels nahezubringen , schrieb er ihnen eine

DAMMEN . , VRCHEN. U. KIHNDFERHUIE

kauft man im bewährten Spezialhaus

Bismarckplatz
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E, lal alal . Aclias ,

liecùmgechtoclien /
Grose Auswahl

„

billige e
im Fachgeschäft
fur Teppiche und Gardinen

Heidelberg,Mauplitr . 108
am Markt

Teleton 27 96

I 7 , .
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NA EBel , Hauptstraße 48

Hüute Muützen Schlieme Handschuhe Herrenartilce !

BereitetIOeihnachistreude /

rataMA DER
ALUETNVERKACUF :

CHRISTIAN PFERSDORF
AMRBISMARCKFLATZ

Preiswert

und in reicker Auswahkl

LSGOWGrOnsPOIAldesckütt

Hck . Pfaft Nechk .

Holdelberg Raupüstr . 72

Mobel⸗Aohler
H . EUIDELBERNO,HAUPTSTRASSE 79

Ecke hienenstraße . Fernruf 4092

NMäbel und Teppicke

Eigene Schreiner - und Polster - erkstätten
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Emil Burger

Uhren / Schmuck / Restecke

Apeg . : Vugenlose gold . Trauringze

Heldelbertz , Softenstr . Ju, Tol . 2811

Cogendber Hismarckgarten

E
A . Philipps

Märzeasse 90 / elke PFlöck
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